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Vorwort

Dauerschuldverhältnissen kommt eine herausragende Bedeutung im Le-
ben eines jeden Einzelnen von uns zu. Nur beispielhaft hierfür seien Miet-,
Leasing- oder Arbeitsverträge genannt. In einer modernen Wirtschaftsord-
nung werden sie schon aus Gründen ökonomischer Effizienz in aller Regel
durch Allgemeine Geschäftsbedingungen ausgestaltet. Solche unterliegen
der Inhaltskontrolle nach den §§ 307 ff. BGB und können daher unwirk-
sam sein. Bestehen Verträge über Jahre oder gar Jahrzehnte hinweg mögli-
cherweise unverändert fort, so kann sich im Streitfall die Frage stellen, auf
welchen Zeitpunkt für die Beurteilung der Wirksamkeit der entscheiden-
den Klausel abzustellen ist. Dies ist insofern relevant, als sich tatsächliche
wie rechtliche Umstände, vor deren Hintergrund die Klausel beurteilt
wird, seit dem Vertragsschluss geändert haben können. Die vorliegende
Arbeit beleuchtet diese Problematik speziell im Hinblick auf Dauerschuld-
verhältnisse, welchen trotz ihrer Eigenarten meist keine besondere Auf-
merksamkeit zuteilwird. Sie wurde von der Rechts- und Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth im Wintersemester
2020/2021 als Dissertation angenommen.

Mein größter Dank gilt meinem Doktorvater, Herrn Professor Dr. Adam
Sagan, MJur (Oxon), an dessen Lehrstuhl ich die Schrift anfertigen durfte.
Von ihm stammt nicht nur die Idee für das Thema der Arbeit. Auch bei
Fragen stand er regelmäßig sehr kurzfristig für Diskussionen zur Verfü-
gung. Besonders möchte ich mich an dieser Stelle auch für die äußert zügi-
ge Erstellung des Erstgutachtens bedanken. Für mich als externen Dokto-
randen war diese Betreuung beileibe nicht selbstverständlich. Nicht min-
der gedankt werden soll an dieser Stelle auch Herrn Professor Dr. Michael
Grünberger, LL.M. (NYU). Er hat sich in der Anfangszeit meines Promoti-
onsvorhabens viel Zeit für Gespräche mit mir genommen und mich ver-
ständnisvoll durch eine schwere Phase gleich zu Beginn begleitet. Ohne
ihn wäre das Promotionsprojekt beendet worden, bevor es überhaupt rich-
tig begonnen hat. Auch das Zweitgutachten hat er dankenswerterweise
sehr zügig erstellt.

Ohne Freunde wäre die Anfertigung vorliegender Arbeit nicht möglich
gewesen. Ihnen möchte ich herzlich danken. Namentlich genannt sei an
dieser Stelle insbesondere Dr. Christian Linke, mit dem ich von Anfang an
durch sämtliche Hochs und Tiefs, die ein solches Vorhaben mit sich
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bringt, gegangen bin. Herrn Dr. Thomas Kosmider, LL.M. (Edinburgh) bin
ich unter anderem für fachliche Diskussionen nicht nur während zahlrei-
cher „balcony lunches“ dankbar. Ferner sei den Herren Stefan Neuhöfer
und Patrick Weig insbesondere für motivatorische Unterstützung und
freundschaftliche Gespräche gedankt. Bei den vielen anderen, die mich
während des Projekts in verschiedenster Art und Weise persönlich beglei-
tet haben, habe ich mich persönlich bedankt. Ihr Beitrag ist nicht verges-
sen.

Finanziell wurde die Anfertigung der Schrift durch ein Promotionssti-
pendium der Studienstiftung des deutschen Volkes gefördert, wofür ich
sehr dankbar bin.

Zuletzt möchte ich mich noch bei meine Eltern, Gertraud und Karl-
Heinz Hess, bedanken. Sie haben mich während Studium, Referendariat
und Promotion fortwährend begleitet und mich in verschiedenster Weise
immer unterstützt. Ihnen ist diese Arbeit gewidmet.

München, im März 2021 Christian Hess

Vorwort
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ZfPW Zeitschrift für die gesamte Privatrechtswissenschaft (Zeitschrift)
ZGR Zeitschrift für Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (Zeitschrift)
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (Zeitschrift)
ZMR Zeitschrift für Miet- und Raumrecht (Zeitschrift)
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik (Zeitschrift)
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